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A b s t r a c t

The system atic, eco logical and zoogeographica l d istribution of scorp ions 
collected from  Thessa lia  and Ipirus are studied. The species Euscorpius 
germ anus and Euscorpius (Polytrichobothiius) fLavicaudis belonging to the 
Fam ily  Chactidae as well as the species Buthus occitanus and Androctonus 
bicolor belonging to the Fam ily  Buthidae are new fo r the greek fauna.

The t-te st was applied to the fo llow ing param eters: a) num bers of 
pectines, b) number o f trichobothria  in the ventral side of pedipalp chela, 
c) number o f trichobothria  on the external side of pedipalp tibia.

The resu lts of the t-te st application are the follow ing: a) there is a strong 
(high) possitive  corre lations between the number of pectines of each side, 
b) there is a strong (high) negative corre lation between the left row  of 
pectine and the left row  of trichobothria  both in the internal and in the 
external side of pedipalp tibia, c) the com parison between individuals co l­
lected in Thessalia  and those collected from  Ipiros showed that they be­
long to d ifferent population.

E i n l e i t u n g

W ir haben die system atische, ökolog ische und zoogeographische Verbre itung 
der Skorpione aus zwei sehr großen Gebieten vom  nordgriech ischen Raum , 
und zwar Thessalien und Epirus, untersucht.

W ir haben das M ate ria l in zwei Perioden gesam m elt: im Früh ling  und Som ­
mer 1986 und auch im Som m er 1987. A u s der system atischen Bearbeitung 
des gesam m elten M ate ria ls  der Skorpione ergeben sich  die folgenden A rten  
und Unterarten von zwei Fam ilien, Chactidae und Buthidae.

A. Fam ilie  Chactidae
U nterfam ilie  Euscorp iinae
1. Euscorpius carpathicus (Linnaeus, 1763)
2. Euscorpius ita iicus  (Herbst, 1800)
3. Euscorpius (Euscorpius) germanus (Schaeffer, 1766)
4. Euscorpius (Polytzichobothiius) flavicaudis (De Ceer, 1778)
5. Euscorpius (Euscorpius) mesotrichus (Hadji, 1929)
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B. Fam ilie  Buth idae
U nterfam ilie  Buthinae
1. Mesobuthus gibbosus (Brülle, 1832)
2. Buthus occitanus (Am oreux, 1789)
3. A ndroctonus bicolor (H em perich-Ehrenberg, 1829)

A us der Fam ilie  C hactidae  ste llen die A rten  Euscorpius (Euscorpius) ger- 
manus und Euscopius (Polytrichobothiius) flavicaucüs neue A rten  für die 
griech ische  Skorp ionen Fauna dar. Auch  die A rten  Buthus occitanus und 
Androctonus bicolor der Fam ilie  Buthidae sind zwei neue A rten  für den 
griech ischen Raum .

Bei der sta tistischen  Bearbeitung durch die Methode der t-te sts  für die 
Param eter: a) Zahl der Kam m zähne (rechts-links), b) Zahl der Trichobo- 
thrien auf der Ventra lse ite  von Chela und T ib ia  (rechts-links) und c) Zahl 
der Trichobothrien  der Außenseite  von T ib ia  auch rechts-links, ste llt man 
folgendes fest: Fü r die 9 (n = 14) ist die Korre la tion  zw ischen der Zahl 
der Kam m zähne der zw eiten Se ite sehr positiv  (r = 0,898). D ie  Korre lation  
zw ischen der Zahl der Kam m zähne der einen Se ite (links) und der Zahl der 
Trichobothrien  sowohl der inneren als auch der äußeren Seiten der Palpen­
tib ia ist negativ  (r = -0,716 und r = -0,513). Dasse lbe haben w ir auch für 
die Kam m zähne der männlichen Exem plare, (n = 6): r = 0,942, zw ischen 
den Kam m zähnen und der Zahl der T richobothrien der Ventra lseite: r = 
0,773 sow ie zw ischen den Kam m zähnen und der Zahl der Trichobothrien 
der äußeren Seite: r = -0,853, festgeste llt.

W ir haben auch den t-te st für die oberen E lem ente zw ischen den Popula­
tionen der zwei Gebiete Thessa lien und Ep iru s gebraucht, und wir haben 
festgeste llt, daß diese zwei Populationen versch ieden für diese Elem ente 
sind. Fü r die <5 (n = 6) und 9 (n = 14) des Gebietes Ep iru s und für die 6 (n 
= 10) und 9 (n = 46) des Gebietes Thessa liens haben w ir t = 2,006 zw i­
schen m ännlichen und weiblichen Exem plaren von Ep iru s fü r die Elem ente 
Zahl der Kam m zähne (rechts-links) und t = 6,160 zw ischen männlichen und 
w eiblichen Exem plaren von Thessa lien fü r d ieselben Elem ente erm ittelt. 
D ie  K orre la tion  ist negativ  zw ischen der Zahl der Kam m zähne und der 
Zahl der Trichobothrien. D er K oe ffiz ien t in jedem Fa ll ist: r = -0,716 und 
r = -0,513. Zw ischen ó und 9 der beiden Gebiete ist t = 2,15 (zw ischen 
der Zahl der Kam m zähne), t = 3,28 (zw ischen der Zahl der Kam m zähne 
einer Se ite  und der Zahl der T richobothrien der Innenseite), t = 2,09 
(zw ischen der Zahl der Kam m zähne und der T richobothrien der äußeren 
Se iten der Tibia.

M a t e r i a l  u n d  M e t h o d e

Wie vorher erwähnt, haben w ir das M ate ria l in zwei Perioden gesam m elt, 
im Früh lin g  und im Som m er 1986 und 1987. D ie  Exem plare  haben w ir in 
g läserne oder K u n ststo ff ge f äße mit 70 % A lkoho l und 1 % Fo rm alin  getan. 
D ie  konservie rten  Exem plare  befinden sich  im Zoologischen Institut der 
U n ive rsität Thessa lon iki und im Zoologischen Institut und Zoologischen M u ­
seum  der U n ive rsität Hamburg.

Für die system atische  Bearbeitung unserer Exem plare  haben w ir die fo lgen­
den m orphologischen und phylogenetischen M erkm ale  gebraucht: Farbe des 
Körpers, Zahl der K ie le  in jedem Segm ent, Zahl der M itte laugen und der
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se itlichen Augen, Zahl der Kam m zähne (rechts-links), Zahl der 
Trichobothrien in der geraden Re ihe  auf der Ventra lse ite  der Palpen Chela, 
Zahl der Trichobothrien in der geraden Re ihe am H interrand der 
Außenseite  der T ib ia und ihre Anordnung. Gesam tlänge vom  Vorderrand des 
Céphalothorax bis zum  Telson, Sp itze  und Zahl der Verzahnungen des 
bew eglichen und unbeweglichen F inge rs auf der Innenseite. Sehr oft haben 
w ir die Struktur des Pa rax ia lo rgans m it einbezogen.

E r g e b n i s s e

A. Fam ilie  Chactidae
U nterfam ilie  Euscorp iinae

Nach Kraepelin  (1905) kom m t die Fam ilie  Chactidae nicht in aethiopischen 
und australischen Gebieten vor. D ie  U nterfam ilie  Euscorp iinae erscheint nur 
in dem pa laearktischen Gebiet. Gem äß unseren heutigen Inform ationen, 
ste llt diese U nterfam ilie  die folgende Verbre itung dar: Südeuropa, Ba lkan - 
Halbinsel und Nordafrika.

1. Euscorpius carpathicus (Linnaeus, 1767)

Bezüglich  der Synonym e verg le iche  auch K inze lbach (1975) und M icha lis- 
Kattou las (1981).

Hadji (1929) unterschied aufgrund der Zahl der T richobothrien der Ventra l­
seite der Chela  drei U nterarten und zwar: Euscorpius carpathicus oligo- 
trichus, Euscorpius carpathicus mesotrichus und Euscorpius carpathicus po- 
lytrichus.

D ie  Verbre itung dieser A rt  im griech ischen Raum  ist sehr groß. D iese  Be­
obachtung haben w ir von vie len Autoren, wie etwa: Werner (1928), B iru la  
(1903) (Insel Kreta), £ u rc ic  1972) (Insel Korfu, Zante, Thassos und O lym b, 
auch in Thessalien, Epirus, Euboia, Kreta, Festland, K yklades und 
Dodekanes), Vou la la s-M ich a lis  (1977) (Insel Lesvos) und M ich a lis-K a ttou la s  
(1981) (Peloponnesus).

Fundorte: A . E p i r u s: Ph iliates, 10.6.1986, 2 9 und 1 6; Igoum enitsa,
20.6.1986, 1 <5; P la ta ria  bei Igoum enitsa, 20.6.1986, 4 9; Param yth ia,
14.7.1986, 5 9 und 1 6; M a rgarit io , 15.6.1986, 5 9 und 4 <5.

B. T h e s s a l i e n :  Stom io bei Larissa , 12.8.1986, 7 9 und 2 6; 
Chania  bei Volos, 30.7.1986, 6 9 und 1 6; M e livo ia  bei Larissa , 13.8.1986, 
3 9 und 1 <5; Moucha bei Kard itsa , 24.6.1986, 2 9 und 1 <5; Kastan ia  bei 
Kard itsa, 24.6.1986, 14 9 und 4 <5; Morphovouni (Kard itsa), 24.6.1986, 2 6 
und 5 9.

Bem erkung: Durch die Betrachtung der system atischen M erkm ale, wie Zahl 
und Anordnung der Trichobothrien  auf der Außenseite  der Tibia, kam en w ir 
zu folgender Festellung: die Zahl der Trichobothrien war bei allen Exem ­
plaren die gleiche, aber die Anordnung derselben ze igte  kle ine Unterschiede 
(vgl. Abb. 1a und 1b).
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D ie  Abb. 1a w ird von Vachon (1962) angegeben, während 1 b von unseren 
Exem plaren  stam m t. D ie se r kle ine Untersch ied  der Anordnung der T richo - 
bothrien innerhalb der Sektoren kann unserer M e inung nach zu fä llig  oder 
sym tom atisch  sein (vgl. D4, B4, B3 Abb. 1a und 1b).

2. Euscorpius italicus  (Herbst, 1800)

D ie  A u to ren  Hadji (1929), D i C apo riacco  (1950), K raepe lin  (1905) und 
B iru la  (1917) haben durch die Benutzung von M erkm alen  wie etwa Zahl der 
K am m zähne  und Anordnung der Trichobothrien  auf der Außense ite  der P a l­
pentib ia versch iedene U nterarten fe stgeste llt. D ie  Kennze ichen aber, die 
die oben genannten Autoren  für die U nterg liede rung der verschiedenen 
U nterarten  benutzten, sind unserer M e inung nach nicht genügend, denn es 
g ibt zu v ie le  andere system atische  M erkm ale, die w ir beachten müssen. 
E in ig  sind w ir m it der M e inung von A . Bonacina (1982) h in sichtlich  der 
U nterg liede rung der A r t  E. italicus.

Bezüg lich  der geographischen Verb re itung von E. ita licus  unterscheidet 
K inze lbach  (1975) zwei H auptverbre itungsgebiete: das erste am Schw arzen 
M eer und das zw eite  nördlich des A d ria t ischen  Meeres. Derse lbe Verfasser 
erw ähnt zw ei K ategorien  von Inform ationsquellen: die erste be trifft  B iru la  
(1917), P. T. ¿ u r ö ic  (1971) u.s.w. (K inze lbach  1975), während die zw eite 
auf nicht pub liz ie rten  A rbe iten  von verschiedenen Auto ren  beruht. M it  der 
geograph ischen Verbre itung der A rt  E. ita licus  in G riechenland beschäftigen 
sich  die Ve rfa sse r K inze lbach  (1975) und M ic h a lis-K a tto u la s  (1981).

Fundorte: A . E p i r u s: Ph iliates, 10.6.1986, 2 9 und 1 <5. B. T h e s ­
s a l i e n :  Panagia  bei Trika la , 16.8.1986, 5 9 und 2 <5.

Bem erkung: Nach K inze lbach  (1975) ist E. ita licus  die größte A rt  der U n­
te rfam ilie  Euscorp iinae, aber bei unseren Exem plaren, die adult erscheinen, 
t r if ft  es n icht zu.
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3. Euscarpius (Palytrichobothiius) fLavicaudis (D e  Geer, 1778)

D as dom inierende system atische  M erkm al d ieser A rt  ist das Vorhandensein 
von v ie r Trichobothrien  auf der Ventra lse ite  der Che la  und zw ö lf T richo - 
bothrien auf der Ventra ise ite  der Tibia. Bei unseren Exem plaren beträgt 
jedoch die Zahl der T richobothrien  auf der Ventra lse ite  der T ib ia  nur elf, 
nicht zwölf.

In zwei von den fün f Exem plaren  ist die Zahl der T richobothrien  auf der 
Außenseite  der Tib ia  26 und nicht 28. Ebenfa lls va riie rt  die Anordnung der 
Gruppen der Trichobothrien  (vgl. Abb. 3a und 3b). Da aber unsere Exem ­
plare ge sch lech tsre if sind, können w ir die Verm utung ausdrücken, daß eine 
Veränderung des genetischen M a te ria ls  innerhalb der A rt  stattfindet.

E. fLavicauctis ist neu für die griech ische  Skorpionenfauna. D ie  geogra ­
phische Verbre itung d ieser A r t  ist von großer Bedeutung. Nach B ya lin it sk ii- 
B iru lya  (1964) kom m t sie  in Südfrankre ich, Nord ita lien, den Inseln K o rs ika  
und Sard in ien vor. Ihre süd liche Verbre itung bis zum  griech ischen Gebiet 
bildet eine w ichtige  Tatsache. D ie  untersch ied liche Zahl der
Trichobothrien läßt s ich  w ahrsche in lich  aus den versch iedenartigen
Böden und den untersch ied lichen k lim atischen Verhältn issen erklären.

Nach Vachon (1952) kom m t diese A rt  und andere U nterarten wie: E . fLavi­
caudis galitae  und E. fLavicaudis algeiicus in N ordafrika  vor.

Fundort: Pa rga  (Epirus), 17.6.1986, 2 9 und 3 6.

Verte ilung der Trichobothrien  
auf der Ventra lse ite  von Chela 
und T ib ia  bei Euscarpius (P.) 
fLa vicaudis.

Schem atische  Anordnung der 
Gruppen der T richobothrien  
auf der Außense ite  der 
Tibia. (In Abb. 3a fehlen 
zwei Trichobothrien).
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4. Euscorpius (Euscorpius) mesotrichus (Hadji, 1929)

K inze lbach  (1975) führt fü r die A rt  unter Verwendung der Angaben ve r­
schiedener Auto ren  auch ein ige Fundorte des griech ischen Raum es an, wie 
O lym p, La rissa , P ilion, Joannina, A rta , Patrae, Stym phalidasee, Taygetos 
und Pyrgos. E s  werden aber weder Sam m eldatum  noch Anzah l der ge fun­
denen Exem plare  genannt. In G riechenland wurde E. (E.) mesotrichus zum  
erstenm al 1976 gefunden (M icha lis -K a tto u la s  1981). In Thessa lien haben w ir 
sie  an den folgenden Fundorten festgeste llt: Sykou rio  bei Larissa , 4.5.1986, 
1 9; Lakkopotam os bei Larissa , 13.8.1986, 5 9 und 3 6; M a rga r it io  (Epirus),
15.6.1986, 2 9; Sk le th ro  bei Larissa , 13.8.1986, 3 6 und 4 9.

5. Euscorpius (Euscorpius) germanus (Schaeffer, 1766)

D ie se  A rt, neu fü r die griech ische  Skorpionenfauna, ze igt e in ige D ete rm i­
nationsproblem e. D ie  system atischen Kennze ichen dieser A rt  sind folgende: 
Zahl der Trichobothrien  auf der Ventra lse ite  von Chela, Zahl der T richo - 
bothrien auf der Tib ia, Zahl und Anordnung der T richobothrien auf der 
Außense ite  der Tibia. E s werden ebenfa lls sekundäre M e rkm ale  beobachtet, 
wie Farbe, G röße des Körpers, D istanz der K ie le  in verschiedenen Segm en­
ten des O p isthosom a und Punktierung im epiderm alen Bereich. Sowohl die 
dom inierenden M erkm ale  als auch die sekundären ze igen eine V ie lfa lt
in derselben A rt. Hadji (1929) bestim m te bei der Untersuchung dieser A rt  
aus verschiedenen Gebieten von Serbien, K roatien  und Slowenien drei U n­
terarten: E. germanus polytrichus, E. germanus mesotrichus und E. germa­
nus oligotzichus. Capra  (1939) erwähnt aus verschiedenen Gebieten Italiens 
bezüglich  d ieser A rt, sowohl aufgrund ihrer T richobothrienzahl als auch der 
Fo rm  der Segm ente, verschiedene Form en wie: E. germanus form a A, B,
C. D i C apo riacco  (1950) akzeptiert alle von Capra  (1939)festgesteIlten F o r­
men und benennt sie m it alpha, beta und gam m a. Zu sätz lich  beschreibt er 
noch drei Unteraten, die er in M ate ria l aus Jugoslaw ien fand. D iese  sind: 
E. germanus histrorum, E. germanus croaticus und E. germanus cänaricus. 
A. Bonacina (1980) ste llt  ebenfa lls in Jugoslaw ien und auf griech ischen In­
seln neue U nterarten fest, wie: E. mingrelicus capariacoi in Bosnia, E. 
mingreücus phrygpas in der westlichen Türkei und E. mingrelicus caprai in 
Ita lien und Slowenien.

Zu den Angaben von Bonacina (1980) können w ir uns leider nicht äußern, 
weil w ir keine Exem plare  von seinem  M ate ria l besitzen. Außerdem  reichen 
die Angaben Bonacinas fü r die Bestim m ung d ieser U nterart nicht aus, um 
e ine deutliche U ntergliederung durchführen zu können. In unserer Sam m lung 
hatten w ir leider nur zwei Exem plare, von denen das eine ze rstö rt ist, 
während das andere die fo lgenden C ha rakte rist ika  zeigt:

Zahl der Kam m zähne 7 - 8
Zahl der Trichobhothrien 3 - 3
Zahl der Trichobothrien 5 - 6
Zahl der Trichobothrien 21 - 22

auf der Ventra lse ite  der Chela 
auf der Ventra lse ite  der Tibia 
auf der Außense ite  der Tibia

Fundort: Omolio bei Larissa, 12.8.1986, 1 9.
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B. Fam ilie  Buth idae

1. Buthus occitanus (Am oreux, 1789)

D iese  A rt, neu für die griech ische  Skorpionenfauna ist zum  erstenm al von 
Am oreux (1789) beschrieben worden. Sie  ist offenbar weit verbreitet. 
K raepelin  (1905) hat dieselbe A rt  auf Cypern festgeste llt, W erner* (1902) in 
Südfrankreich, Spanien und Portugal. S im on* (1910) erwähnt sie  von S iz ilien  
und W erner* (1936) w ieder von M alta. Stahnke* (1972) zit ie rt in seiner 
A rbe it, daß sie in A fr ika , Ägypten, Äth iop ien, Som alien, L ibyen, Palästina, 
Spanien und Südfrankre ich gefunden wurde. Fü r dieselbe A rt  erwähnen Levy  
und A m ita i (1980) verschiedene Gebiete Nordafrikas. D as Vorkom m en in 
G riechenland ist eine w ichtige  Tatsache, denn es ste llt eine Verbindung der 
südeuropäischen Skorpionenfauna m it der von Nordafrika  dar.

Gem äß der system atischen Untersuchung dieses M ate ria ls  wurden folgende 
Merkm ale, die unserer M e inung nach erwähnt werden müssen, festgeste llt: 
a) D ie  Punktierung, aus der die Fo rm  einer Ly ra  innerhalb der Zen tra l­
augen gebildet wird, ist bei m anchen Exem plaren deutlich bre iter als bei 
anderen desselben M ate ria ls, b) D ie  Se itenaugen sind nicht alle von g le icher 
Größe. Bei manchen Exem plaren sind die vorderen k le iner als die hinteren 
Augen. Bei anderen Exem plaren beobachtet man w ieder das Um gekehrte, 
c) Bei dem unbeweglichen F inge r unterscheiden sich zw ölf (12) Reihen von 
Punkten, beim  bew eglichen dre izehn (13). Jede Re ihe besteht aus zehn bis 
e lf (10-11) Punkten, d) D ie  Zahl der Käm m e aller Exem plare  schw ankt, bei 
den weiblichen zw ischen 23 bis 27 und den m ännlichen zw ischen 27 bis 29. 
E ine andere Beobachtung m achten w ir bei unserem  M ate ria l bezüglich  der 
Körpergröße, die sowohl bei den weiblichen als auch bei den männlichen 
konstant sieben (7) cm  beträgt. B ya lyn itsk ii- Byru lya  (1965) erwähnt K ö r ­
pergrößen bis 9,5 cm.

D ie  bisher festgeste llten  kle inen U nterschiede bezüglich  der gesam ten 
M erkm ale  der griech ischen Exem plare  ze igen w ahrschein lich den Beginn 
einer Anpassung an ihre Lebensräum e und vie lle ich t das zukünftige  En t­
stehen einer neuen Unterart.

*) Al le gen an n te n  A u to r en  und A n g a b e n  in: L e v y - A m i t a i  (1980) p 15.
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Abb. 4: Buthus occitanus (Am oureux, 1789): a = unbew egliche Finger, b = 
Chela, c = Prosom a.

Fundorte: Nea K ana lia  bei Kard itsa, 27.6.1986, 11 $ und 4 <?. O m olio  bei 
La rissa , 12.8.1986, 2 9. A ssim ochori bei Kard itsa , 30.5.1986, 1 9. Aphetae 
bei Volos, 2.6.1986, 1 9. P ia lia  bei T rika la , 8.7.1986, 3 9 und 3 <5. La fko s  
bei Volos, 27.7.1986, 1 9.

2. Mesobuthus gibbosus (B rü lle , 1832)

D ie se  A rt  ist o ffensich tlich  ein häufiger Ve rtre te r der griech ischen Fauna, 
denn sie wurde von m ehreren Autoren  aus versch iedenen O rtschaften  G rie ­
chenlands beschrieben.

Bezüg lich  der Synonym e d ieser A rt  verg le iche  M ich a lis-K a tto u la s  (1981). 
D iese  A rt  ist offenbar anpassungsfäh ig,sie  kann in versch iedenen Höhenlagen 
leben. Sie wurde im Kard itsabe re ich  in e iner Höhe von 1500 m festgeste llt, 
K in ze lbach  (1975) hat sie in Taygetos (Peloponnesus) in einer Höhe von 
1000 m gefunden.

Fundorte: A. E p i r u s :  Igoum enitsa, 20.6.1986, 1 9. B. T h e s s a ­
l i e n :  O m olio  bei Larissa , 12.8.1986, 2 9. M e taxochori bei Larissa , 13.8. 
1986, 4 9. Chania  bei Volos, 30.7.1987, 3 9. A navra  bei Kard itsa , 2.6.1986, 
2 9. K a llifh y to  bei Kard itsa , 23.5.1986, 15 9, und 5 d. A g io s  G eorgios bei 
Kard itsa , 1.6.1986, 5 9. Trygona bei T rika la , 11.7.1986, 2 9, 1 <5. V lochos 
bei Kard itsa , 4.7.1986, 4 9, 1 <5. Gebiet Sm okovo, 30.5.1986, 2 9, 6 d. 
P yrgos K ieriou , 24.5.1986, 5 9, 4 d. K rya  V riss i bei Kard itsa , 1.6.1986, 5 
9, 7 d. E llin opyrgos bei Kard itsa, 24.4.1986, 2 9. P yrgos K rie riou  bei 
Kard itsa , 29.5.1987, 10 9/ 4 d. A m aran tos bei Kard itsa , 4.7.1986, 2 9. 
M ilin a  bei Volos, 29.7.1986, 2 9.
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3. Androctonus bicalor (H em prich -Ehrenberg, 1828) 

D ie  Synonym e dieser A r t  findet man bei Le vy  & A m ita i (1980).

267

G eograph ische Verbre itung: Le v y  und A m ita i (1980) beschre iben diese A rt  
aus dem Libanon und den M itte lm eerküsten. B ya lyn itsk ii-B iru la  (1917) 
ste llte  dieselbe A rt  im w estlichen und zentralen Iran, Transkaukasus, 
Kurd istan, Syrien  und den südlichen Küsten  A rab iens fest.

D ie  oben erwähnte A r t  ist neu fü r die griech ische  Skorpionenfauna. Ihre 
Anw esenheit im griech ischen Raum  ist interessant und von Bedeutung. D ie  
b isher erfo lgten  Beobachtungen lassen erkennen, daß das Verbre itungsgeb iet 
d ieser A rt  der M ittle re  Osten ist und dieses in Verbindung m it e iner Ten­
denz nach Norden steht.

Wenn w ir die k lim atischen  Verhältn isse  des Verbre itungsgeb ietes d ieser A rt  
m it denen des g riech ischen Raum es vergleichen, besonders von Thessalien, 
können w ir große Unterschiede beobachten. Daher ist das Vorkom m en d ie­
ser A rt  im griech ischen Raum  von Bedeutung.

Sch ließ lich  wird durch den Ve rg le ich  von system atischen M erkm alen  der 
A rten  Androctonus bicalor und Buthus occitanus m it den ähnlichen, die von 
Le vy  & A m ita i (1980) angegeben wurden, festgeste llt, daß die auftretenden 
m orphologischen U nterschiede innerhalb der A rten  auf den k lim atischen  und 
Höhenunterschieden beruhen.

Fundorte: K a llifh y to  bei Kard itsa , 23.5.1987, 7 9 und 4 d. Sm okovo bei 
Kard itsa, 30.5.1986, 5 9 und 1 d.
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Z u s a m m e n f a s s u n g

Inhalt vorliegender A rbe it sind System atik, Ö kolog ie  und zoogeographische 
Verbre itung der Skorp ione von Thessalien und Ep iru s in Nordgriechenland.

Nach der system atischen Bearbeitung des gesam m elten M ate ria ls  ergibt 
sich, daß die folgenden A rten  neu für die griech ische  Skorpionenfauna sind:
Euscorpius (Euscarpius) germanus (Hadji, 1929) und Euscorpius (PdLytricho- 
bothiis) flavicaucäs (De Geer, 1778) der Fam ilie  C hactida  sow ie Buthus 
occitanus und Androctonus bicalor der Fam ilie  Buthidae.

Bei der sta tistischen  Bearbeitung durch die Methode der t-te sts für die 
Param eter: a) Zahl der Kam m zähne, b) Zahl der T richobothrien auf der 
Ventra lse ite  von Che la  und Tibia, c) Zahl der Thrichobothrien der Außen­
se ite  von T ib ia  ste llt  man folgendes fest: 1) Zw ischen den Kam m zähnen 
gibt es eine positive  Korre lation. 2) Zw ischen der Zahl der Kam m zähne der 
einen Se ite  (links) und der Trichobothrien sowohl der inneren als auch der 
äußeren Se ite  der T ib ia  gibt es eine negative  Korre lation . 3) W ir haben 
auch den t-te st m it den genannten Param etern  (Zahl der Kam m zähne, Zahl 
der T richobothrien usw.) zw ischen den Populationen Thessa liens und Erp irus 
angewandt. Dabei haben w ir festgeste llt, daß diese zwei Populationen ve r­
schieden für diese E lem ente sind.
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